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Am 20.11.2010 fand der erste Feldtest unter Regie des RRFB statt. 

 

Die Veranstaltung begann gegen 10.00 Uhr auf der schönen Reitanlage von Willi Vogel, der 

sie uns freundlicherweise zur Verfügung stellte, und  dem wir hier nochmals unseren herzli-

chen Dank dafür aussprechen. 

 

 

Zwar war das Wetter an diesem Morgen kalt 

und trübe, was aber der Vorfreude und dem 

Ablauf keinen Abbruch tat, zumal unser Mit-

glied, Michaela Thalmann, fürs leibliche Wohl 

mit warmen Getränken und Kuchen sorgte. 

 

 

 

 

 

Egan am Wagen 

 

 

Zur Feldtestprüfung kamen die Hengste: 

 

Egan, Conan, Sirus, Emiro und die Stute Joya  

 
Bereits im Vorfeld durchliefen die Hengste mehrere Trainingsdisziplinen, wie Reiten, Fahren, 

Leichtholzrücken und Hängerverladung, was auch in der Gesamtbenotung seinen Nieder-
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schlag fand. Siehe nachstehende Rangliste. Mit Egan (Abstammung Eldorado), Conan (Ab-

stammung Clair Val) und Sirus (Abstammung Eiger) finden sich drei genetisch wertvolle Va-

tertiere gut platziert. 

 

Name Trainingsnote Straße Holzrücken Total Reiten Fahren Total Rang 

         

Egan 8,30 8,40 9,88 8,86 8,60 8,20 25,66 1 

         

Conan 8,95 7,40 9,38 8,58 7,80 7,80 24,18 2 

         

Sirus 8,25 8,80 7,75 8,27 8,20 7,20 23,67 3 

         

Joya 7,45 9,00 7,38 7,94 7,00 7,50 22,44 4 

         

Emiro 7,60 9,00 8,38 8,33 7,40 6,20 21,93 5 

 

Corinne Ameseder und Branko Hug fungierten als Richter. Das Fahren übernahm Jürg  

Schenk, unser Zuchtleiter. Die Hengste wurden geritten von Annette Leuenberger (Egan),  

Stefanie Prive (Conan) und von Heidi Gurtner die übrigen Pferde. 

 

Eine Disziplin folg-

te der anderen 

und es war eine 

Augenweide, wie 

sich die Hengste 

darstellten und 

die einzelnen Auf-

gaben souverän  

absolvierten. An dieser Stelle auch herzlichen Dank an die Reiterinnen, den Fahrer, Jürg 

Schenk, und nicht zuletzt den Richtern, die mit den Beurteilungen und Benotungen allerhand  

zu tun hatten. Gegen Mittag, alle Prüfungen waren absolviert, konnten die Richter das Zah-

lenmaterial auswerten und Zuchtleiter, Jürg Schenk, die Rangliste erstellen. 

 

Mit einem gemütlichen Mittagessen 

aller Beteiligten endete der Feldtest. 

Rückwirkend gesehen, können wir 

von einer gelungenen Veranstaltung 

sprechen. 

 

Niederbipp, den 20.11.2010 

 

 

Robert Croll 

(Finanz - und Mitgliederverwaltung) 

 

Sirus, mit Jürg Schenk, beim Fahren 


